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Rathaus geschlossen
Am Brückentag nach Fronleichnam, den 20.06.2025, bleibt 
das Rathaus geschlossen. Ab Montag, den 23.06.2025, 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine
  

Betreuungskraft (m/w/d)
  
für die Grundschule in Gutenzell.
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und Aufsicht 
der Schulkinder im Rahmen der Verlässlichen Grund-
schule sowie der Hausaufgabenbetreuung. Wir suchen 
hierfür eine flexible und zuverlässige Kraft, die über einen 
feinfühligen Umgang mit Kindern verfügt.
 
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rahmen ei-
nes geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Die Be-
zahlung erfolgt auf Stundenlohnbasis in Anlehnung an 
den TVöD und beinhaltet die üblichen Sozialleistungen.
 
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre Bewerbung bitte 
bis zum 30.06.2025 an das Bürgermeisteramt Guten-
zell-Hürbel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hür-
bel. Für Fragen stehen Ihnen Bürgermeister Thomas Jerg 
(Telefon: 07352 9235-15 E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.
de) oder Hauptamtsleiterin Babette Kuhndörfer (E-Mail: 
kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de, Telefon: 07352 9235-
13) gerne zur Verfügung.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Erfolgreiches Stadtradeln
Die Aktion Stadtradeln ist vorbei und Gutenzell-Hürbel hat ein 
beeindruckendes Ergebnis erzielt. Mit den gemeinsamen er-
radelten über 44.000 Kilometer könnte man mehr als einmal 
den Äquator umrunden.
Im landkreisweiten Vergleich belegte die Gemeinde Platz 2 
und auf die Einwohnerzahl gerechnet sogar Platz 1. Ein star-
kes Zeichen für Umweltbewusstsein, Gemeinschaftssinn und 
sportlichen Einsatz.
Die Siegerehrung fand mit über 50 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern auf dem Sportgelände in Hürbel statt. Bürgermeister 
Jerg bedankte sich bei allen, die mitgemacht haben, ob als 
Vielradler oder mit kurzen Wegen im Alltag. Ausgezeichnet 
wurden die Gruppe mit den meisten Kilometern pro Kopf so-
wie die drei Einzelfahrer mit den höchsten Gesamtkilometer.
Insgesamt beteiligten sich 147 Radlerinnen und Radler, auf-
geteilt in 8 Gruppen.
Einzelpersonen mit den meisten Kilometern:
1. Edwin Penteker mit 1.678 km
2. Paul Keller mit 1.272 km
3. Holger Heß mit 1.100 km

Von links: Holger Heß, Edwin Penteker, Paul Keller und Bür-
germeister Thomas Jerg

Die Gruppen mit den meisten Kilometern pro Kopf:
1. Radtreff Hürbel mit 493 km pro Kopf
2. Offenes Team mit 421 km pro Kopf
3. Genuss-Radler mit 387 km pro Kopf

Radtreff Hürbel: Gewinnergruppe mit den meisten Kilome-
tern pro Kopf
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Die Gruppen mit den meisten Kilometern:
1. Radtreff Hürbel mit 14.780 km
2. VfB Gutenzell mit 14.740 km
3. Grundschule Gutenzell-Hürbel mit 4.091 km

Ein großes Dankeschön an alle Radlerinnen und Radler für 
ihren Einsatz.

Neue Hundekotbeutelspender
In der Gemeinde sind bereits mehrere Hundekotbeutelspen-
der entlang der beliebten Gassiwegen installiert. Diese werden 
seit jeher gut angenommen und tragen so zu einem sauberen 
Ortsbild sowie zu sauberen Wegen bei.
Um dieses bestehende Netz weiter auszubauen, wurden vor 
Kurzem zwei weitere Spender aufgestellt. Einer befindet sich 
im Ortsteil Hürbel an der Abzweigung Reinstetter Straße hoch 
zum Schachen, unmittelbar neben dem Vesperstüble. Der 
andere Spender wurde in Gutenzell errichtet, und zwar am 
Sportheim vorbei hoch zum Schelmengraben. Beide Wege 
werden von Hundebesitzern und ihren Vierbeinern stark fre-
quentiert. Das Bürgermeisteramt verspricht sich davon, dass 
auch diese Bereiche frei werden von Hundehaufen.
Ob dies so eintritt, steht und fällt natürlich mit den Hundebe-
sitzern. Deshalb unsere dringende Bitte:
Nutzen Sie dieses Angebot und entsorgen Sie die Hinterlas-
senschaften in den dafür vorgesehenen Behältern oder neh-
men Sie die benutzten Beutel mit nach Hause. Schmeißen 
Sie diese bitte nicht in die angrenzenden Wiesen und Felder. 
Diese sind schließlich für die Nahrungsmittelproduktion sowie 
die Tierernährung da.
Unser gemeinsames Ziel sollten saubere Wege sowie gesunde 
und zufriedene Tiere sein.

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 13.06.2025 bis Donnerstag, 19.06.2025
13.06.2025 Rats-Apotheke Schwendi
14.06.2025 Kloster-Apotheke Ochsenhausen
15.06.2025 Stadt-Apotheke Ochsenhausen
16.06.2025 Apotheke am Klinikum
17.06.2025 Marien-Apotheke Erolzheim
18.06.2025 Apotheke Waniek Ummendorf
19.06.2025 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 15.06.2025, 23:45Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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In diesem Sinne: Auf ein gutes Miteinander!

Die neuen Hundekotbeutelspender an der Reinstetter Straße 
in Hürbel sowie am Laubacher Weg in Gutenzell.

Tipps für den Selbstschutz bei angekün-
digten Unwetter- und Starkregenereig-
nissen
In der vergangenen Woche war es wieder soweit. Der Deut-
sche Wetterdienst hat in unserer Region vor starken Unwettern 
gewarnt, mit heftigen Orkanböen, Hagelkörnern und Starkre-
gen. Im Zuge des von der Gemeinde erstellten Starkregerisiko-
managements möchte wir deshalb nochmals an den überaus 
wichtigen Selbstschutz erinnern und auf den eigens erstellten 
Infoflyer verweisen.
Darin wird auf offizielle Publikationen des „Bundesamtes 
für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe“ zum Thema 
Hochwasser und Sturzfluten hingewiesen. Auch werden Tipps 
und eine Checkliste für bauliche Maßnahmen erläutert. Diese 
helfen den Grundstücksbesitzer, ihr Hab und Gut zu schützen 
und vor allem im Ernstfall auch Leben zu retten.
Eine dringende Bitte:
Installieren Sie auf Ihrem Smartphone eine der bekannten 
Warn-Apps. Diese helfen, Sie rechtzeitig vor Gefahrenlagen 
und Unwettern zu warnen. Nutzen Sie die so wichtige Vor-
warnzeit und treffen Sie bei Bedarf Vorkehrungen zum Schutz 
Ihrer Häuser. Wenn das Gewitter und die Starkregenfälle be-
reits da sind, ist es oftmals schon zu spät.
Folgende Warn-Apps sind sowohl im Google Play Store 
als auch im App Store abrufbar:
- KATWARN
- NINA

- DWD (Deutscher Wetterdienst)
- Meine Pegel
Den Infoflyer der Gemeinde finden Sie auf unserer Homepage 
www.gutenzell-huerbel.de unter der Rubrik Wohnen > Hoch-
wasser und Starkregen. Oder Sie scannen einfach folgenden 
QR-Code ab.

Jahrestag des 17. Juni 1953 - Beflaggung
Am 17.06.2025 wird an den öffentlichen Dienstgebäuden 
Außenbeflaggung angebracht.
Hintergrund:
Der 17. Juni war als „Tag der Deutschen Einheit“ seit 1953 ge-
setzlicher Feiertag und Nationalfeiertag in der Bundesrepublik 
Deutschland. Im Jahr 1990 erklärte der Einigungsvertrag den 
3. Oktober zum Tag der Deutschen Einheit. Seitdem ist der 
17. Juni nationaler Gedenktag. In den Tagen um den 17. Juni 
1953 kam es in der früheren DDR in einer krisenhaften gesamt-
staatlichen Situation nach der Erhöhung der Arbeitsnormen 
zu einer Welle von Streiks, Demonstrationen und Protesten. 
Der 17. Juni soll an die Menschen erinnern, die für ihre Rechte 
und ihre Freiheit gekämpft und unter der Niederschlagung des 
Volksaufstandes gelitten haben. Vor allem aber soll er daran 
erinnern, dass die beiden früher geteilten deutschen Staaten, 
dass Ost und West, zusammengehören.

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon:	(07352) 9235-14
E-Mail:	 ali-rezai@gutenzell-huerbel.de
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Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr:
Montag, 23.06.2025

Nächste Leerung der Papiertonne:
Samstag, 21.06.2025

Nächste Abfuhr gelber Sack:
Montag, 23.06.2025

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung
der Einsender veröffentlicht.

Landratsamt Biberach
Gezielte Hilfe nach belastenden Einsätzen
Kooperationsvertrag für psychosoziale Not-
fallversorgung für Einsatzkräfte unterzeich-
net

Einsatzkräfte der Feuerwehren und Rettungsdienste sind be-
sonders häufig von Posttraumatischen Belastungsstörungen 
(PTBS) betroffen. So erkrankt beispielsweise durchschnitt-
lich jede zehnte Feuerwehrfachkraft im Laufe ihres Lebens 
daran. Um eine optimale Betreuung von Einsatzkräften nach 
belastenden Einsätzen sicherzustellen, haben Vertreter von 
Kommunen und Feuerwehren aus Attenweiler, Bad Buchau, 
Kanzach, Ochsenhausen, Riedlingen und Wain sowie Ver-
treter der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) 
Bezirk Federsee, der Notfallseelsorge des Landkreises Bibe-
rach, des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) Kreisverband Bi-
berach und der Unteren Katastrophenschutzbehörde einen 
Kooperationsvertrag für die psychosoziale Notfallversorgung 
für Einsatzkräfte (PSNV-E) unterzeichnet. Diese Kooperati-
onspartner haben bereits ausgebildete Fachkräfte, die in der 
psychosozialen Notfallversorgung ausgebildet wurden. Nun 
wird im Kreis Biberach die Betreuung für Einsatzkräfte nach 
belastenden Einsätzen strukturiert und gemeinsam getragen.
Bislang trafen einzelne Organisationen auf eigene Kosten Vor-
sorge, indem sie Mitglieder auf Schulungen und Fortbildungen 
schickten. Ab sofort wird die Ausbildung organisationsüber-
greifend durchgeführt, die Kosten dafür werden zwischen den 
beteiligten Institutionen aufgeteilt. Aufgrund der Vereinbarung 
stehen nun ausreichend qualifizierte Personen für die Betreu-
ung von Einsatzkräften zur Verfügung.
Die psychosoziale Notfallversorgung für Betroffene (PSNV – 
B) - sprich der Bevölkerung - bleibt primär die Aufgabe der 
etablierten Ökumenischen Notfallseelsorge des Landkreises 
Biberach. Sie bietet Betroffenen Begleitung in den ersten Stun-
den in verschiedensten akuten Notfall- und Krisensituationen.
Charlotte Ziller, Leiterin des Amts für Brand- und Katastro-
phenschutz begrüßt die neue Vereinbarung: „Die Unterzeich-
nung des Kooperationsvertrags für die psychosoziale Notfall-
versorgung für Einsatzkräfte stellt einen wichtigen Schritt zur 
Stärkung der Zusammenarbeit im Katastrophenschutz dar 
und wird dazu beitragen, die Einsatzkräfte auch in schwieri-
gen Situationen bestmöglich zu unterstützen.“

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Tierisches Landleben“: Familienführungen im Museums-
dorf
Für Familien bietet das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach am Sonntag, 15. Juni, zwei Sonderführungen an. Die 
Führungen rund um das Thema „Tierisches Landleben“ be-
ginnen um 11 und 14 Uhr.
Was frisst ein Huhn? Und warum wälzt sich das Schwein im 
Schlamm? Antworten auf Fragen wie diese und noch mehr 
erfahren Klein und Groß bei den Familienführungen. Museums-
begleiterin Gabi Beck-Michel führt durch das Museumsdorf 
zu den verschiedenen Museumstieren wie Schweinen, Kü-
hen und Schafen und erklärt deren Nutzen für die Menschen 
gestern und heute.
Bei den 60-minütigen Führungen ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt. Eine Anmeldung ist am Tag selbst vor Ort an der Kas-
se möglich.
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Felderbegehung zum Thema Pflanzenschutzmittelreduk-
tion
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) 
zu einer Feldführung zum Thema Pflanzenschutzreduktion ein. 
Die Führung findet am Dienstag, 17. Juni 2025, um 19 Uhr in 
Sommershausen 2, 88416 Ochsenhausen statt.
Der Betrieb von Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit 
Beginn des Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebs-
netzwerks Pflanzenschutzreduktion, in welchem verschiede-
ne Maßnahmen zur Reduktion von chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmitteln erprobt werden. Die Versuchsanstel-
lung wurde im Vergleich zu den Vorjahren verändert. Die Re-
duktion zielt nicht mehr auf jede einzelne Kultur, sondern auf 
die Fruchtfolge des gesamten Betriebs ab, wodurch sich ein 
neuer Ansatz ergibt.
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Heimatfestbus und Nachtzugverkehr
Zusätzliches Bus- und Nachtzugverkehrsangebot während 
des Laupheimer Kinder- und Heimatfestes
Das Kinder- und Heimatfest Laupheim findet dieses Jahr von 
Donnerstag, 26. Juni 2025 bis Montag, 30. Juni 2025 statt. 
Erneut wird mit den Heimatfestbussen ein zusätzliches Ver-
kehrsangebot für die Region um Laupheim angeboten. In 
Abstimmung mit der Stadt Laupheim und der Firma Reinalter 
konnte die Einrichtung des Sonderlinienverkehrs vom Verkehr-
samt des Landkreises Biberach auch 2025 wieder genehmigt 
werden. Ein Dauerticket für beliebig viele Fahrten an allen 
Festtagen kostet im Vorverkauf zehn Euro und 13 Euro beim 
Kauf im Bus. Einzeltickets sind jeweils im Bus für den Preis 
von drei Euro zu erwerben. Die Mitfahrt ist ausschließlich mit 
diesen Fahrscheinen möglich, andere Fahrscheine des ÖPNV 
oder des DING werden nicht akzeptiert. Kinder unter zwölf 
Jahren können kostenfrei mitfahren.
Eine Übersicht des Gesamtfahrplans sowie der angebotenen 
Sonderbuslinien ist auf der Homepage des Laupheimer Kin-
der- und Heimatfestes einsehbar: 
https://www.heimatfest-laupheim.de/heimatfestbusse
Zusätzlicher Nachtzugservice am Wochenende
Am Wochenende des Heimatfestes, in der Nacht auf Samstag, 
28. Juni 2025 sowie in der Nacht auf Sonntag, 29. Juni 2025 
wird es zudem ein Nachtzugangebot von Laupheim Stadt nach 
Biberach und Ulm sowie über Biberach nach Aulendorf geben. 
Die Südverbindung von Laupheim Stadt nach Biberach fährt 
jeweils um 2.15 Uhr und jeweils um 3.15 Uhr von Laupheim 
Stadt über Biberach nach Aulendorf. Die Nordverbindung von 
Laupheim Stadt nach Ulm fährt jeweils um 1.58 Uhr und 2.58 
Uhr. Die reguläre Verbindung zwischen Biberach und Aulen-
dorf um 1.31 Uhr entfällt an diesem Tag. In den Nachtzügen 
gelten die regulären Tarife der DB Regio.

Seminar im Museumsdorf: Die Kunst des Rosenveredelns
Für Freitag, 18. Juli 2025 lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach zu einem ganztägigen Seminar unter dem 
Motto „Messerschliff und Okulation von Rosen“ ein. Die Teil-
nehmenden erfahren von Dipl.-Ing. Alexander Ego, wie man 
ein Veredelungsmesser richtig schärft und anschließend selbst 
Hand anlegt, um eine eigene Rose zu veredeln.
Schärfen und Veredeln: Der Seminartag richtet sich an alle, 
die sich für alte Gartenhandwerkskünste und praktische Pflan-
zenvermehrung interessieren. Die Teilnehmenden haben die 
Gelegenheit, in einer kleinen Gruppe unter fachkundiger An-
leitung von Obst- und Gartenbauberater Alexander Ego ihr 
Wissen zu erweitern und eigene Erfahrungen zu sammeln. 

Sie erhalten eine Einführung in die Kunst des Messerschliffs, 
kompetente Anleitung zur Okulation, also der Veredelung von 
Rosen und können das Erlernte selbst an einer eigenen Rose 
ausprobieren.
Der Kurs findet im Tanzhaus des Museumsdorfs statt und 
dauert von 9 bis 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldeschluss ist Montag, 
30. Juni. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.
Museumsdorf-Kuernbach.de/Rose2025.
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Griesweg 30, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2025: 30. März bis 2. November, täglich 10 
bis 18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen 
 

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455
Geöffnet: Dienstag 14 – 16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261
Geöffnet: Montag 15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr
 
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 14. – 22.6.2025
 
Freitag, 13.6. – hl. Antonius
18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium in Eichen
Samstag, 14.6.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Gutenzell († Hans Winter)
Sonntag, 15.6. - Dreifaltigkeitssonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Reinstetten
Dienstag, 17.6.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
Mittwoch, 18.6.
18:00 Uhr  Vorabendmesse zu Fronleichnam in Laubach
Donnerstag, 19.6. – Fronleichnam
09:00 Uhr  Festgottesdienst mit Prozession in Reinstetten
15:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
18:00 Uhr  Festgottesdienst mit Prozession in Gutenzell
Samstag, 21.6.
11:00 Uhr  Taufe von Eva Dangel in Reinstetten
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 22.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell



6 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 13. Juni 2025

10:00 Uhr  Festgottesdienst zum Patrozinium und zur 750 
Jahrfeier der Pfarrei Hürbel

10:30 Uhr  Wortgottesfeier in Laubach
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach

Antoniusfeier in Eichen
Wer hat nicht schon einmal den heiligen Antonius um Hilfe 
gebeten und auch seine Fürbitte erfahren im Suchen und 
Finden, in Stunden der Enttäuschung und einer glücklichen 
Wende einer verflixten Situation?
Danken und feiern, das gehört zusammen. Deswegen möchten 
wir beim Patrozinium der Eichener Kapelle in der Eucharistie-
feier unsere Freude und unseren Dank im Lied zum Ausdruck 
bringen. Wer Lust und Zeit hat, ist herzlich eingeladen, bei 
diesem Gottesdienst im Chor mitzusingen. Die Probe dazu ist 
am Freitag, den 13. Juni, um 17 Uhr, der Gottesdienst schließt 
sich um 18 Uhr an. Anschließend feiern wir bei schönem Wetter 
auf dem Hof von Romers (danke!) weiter mit Getränken und 
Kleingebäck, Spenden dazu sind willkommen.

Fronleichnam Feier in Laubach mit anschließender Ho-
ckete
am Mittwoch den 18. Juni 2025 findet um 18:00 Uhr bei gutem 
Wetter die Vorabendmesse zu Fronleichnam im Freien statt.
Nach den kirchlichen Feierlichkeiten und guter Witterung lädt 
die Gemeinde zu einem gemütlichen Feierabendfest ein in und 
ums Gemeindehaus Sankt Michael. Die Reinstetter Musikan-
ten werden in ihrer öffentlichen Musikprobe die Hockete mit 
Blasmusik umrahmen. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
und weitere Gäste herzlich eingeladen.

Albanfest und 750-Jahrfeier der Pfarrei Hürbel
Im Jahre 1275 besteht bereits eine Pfarrei mit einer kleinen Kir-
che im gotischen Stil in Hürbel. Im Laufe der Jahrhunderte bis 
heute verlief die Geschichte der Pfarrei dann in wechselnden 
Bahnen und Zuständigkeiten. Diese lange Tradition von über 
750 Jahren Pfarrei St. Alban in Hürbel nehmen wir uns zum 
Anlass, beim diesjährigen Albanfest am 22. Juni 2025 herzlich 
und in besonderer Weise zu Gottesdienst und Fest einzuladen.
Wir feiern Festgottesdienst um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche, 
gestaltet mit dem Kirchenchor. Anschließend lädt der Kirchen-
gemeinderat zu Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Das Fest 
wird mitgestaltet von Gruppen, Kindergarten, durch Tafeln zur 
Geschichte der Pfarrei. Mit dieser Feier des Jubiläums sind 
wir als Kirchengemeinde dankbar für unsere Vorfahren und 
Geistlichen, die unsere Kirche St. Alban aufgebaut, durch die 
Zeit getragen und unseren Glauben bis heute bewahrt haben. 
Wir sind dankbar für eine lebendige Gemeinde im Jahr 2025.

Kindergottesdienstteam beim Albanfest in Hürbel
Das Kindergottesdienstteam in Hürbel und Gutenzell freut sich, 
beim Albanfest mit der Gemeinde feiern zu können. Dazu sind 
alle Kinder, auch die Kleinen, herzlich eingeladen. Nach dem 
Gottesdienst in der Kirche werden die Kinder im Garten des 
Gemeindehauses das Lied: „Einfach spitze, dass du da bist“ 
den Festgästen zusingen. Die Kinder sind anschließend ein-
geladen, mit einem Impuls: „Gut behütet“ kreativ zu werden 
und sich eine Schildkappe aus Stoff zu bemalen. Also: Termin 
vormerken und dabei sein!

Seniorentreff Hürbel – Sommerfest 25.06.25
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden Euch alle herzlich zu unserem Sommerfest am 
25.06.25 um 14:00 Uhr in das kath. Gemeindehaus in Hürbel 
ein. Es erwartet Euch ein genussvoller und heiterer Nachmit-
tag. Lasst Euch überraschen! Auch neue Senioren sind herz-
lich willkommen! 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Es grüßt Euch das Seniorenteam

Käppeles-Fahrradtour am 28.6.
Mit einem weiteren Termin: Samstag, den 28. Juni, wollen wir 
unsere Käppelestour (bei trockenem Wetter) eine Chance zur 
Realisierung geben.
Start: 10 Uhr in Gutenzell, anschießend Friedhofkapelle Gu-
tenzell, Dietenbronn, Bildstock bei Schöneburg, Hochdorf, 
Heggbach, Abschluss: 16 Uhr. Gesamt geschätzte Kilometer 
(ohne Rückfahrt): 14

Familiengottesdienst am 29. Juni
Am Hochfest von Peter und Paul wollen wir die Botschaft 
der beiden Kirchenfürsten in einfacher Sprache kindgemäß 
im Gottesdienst in Reinstetten um 9:00 Uhr einbringen. Wir 
laden dazu herzlich ein, anschließend gibt es wieder vor der 
Kirche (nicht bei Regen) Getränke und Kleingebäck, damit die 
Begegnungen nicht im „Trockenen“ verlaufen. Für die Klein-
kinder ist eine Malstation vorbereitet.

Nachlese Ostermarkt Gutenzell
Der Ostermarkt in Gutenzell ist noch nicht vergessen, denn 
die Osterzeit mit ihren fröhlichen und festlichen Liedern erhält 
in uns die Hoffnung auf das Leben in Fülle.
Das Osterlicht strahlt nicht nur in der Osterzeit, es begleitet 
uns in allen Situationen des Lebens. Gerne können Sie, wenn 
Sie Bedarf an Kerzen zu allen Anlässen haben, bei Bea Wai-
bel in Hürbel, Reinstetter Str. 11, Tel: 07352 8751 oder bei Sr. 
Gisela individuell gestaltete Kerzen erwerben. In Heggbach 
gibt es Restkerzen vom Ostermarkt, die ebenfalls gerne ihren 
Standort wechseln.
 

Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.ebisch@elkw.de

Kontaktdaten:

    

Pfarramt Kirchdorf

    

Eichenstraße 13, 88457 Kirchdorf, Tel.: (07354) 444

   

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr
Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Erolzheim-Rot

Wochenspruch
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Got-
tes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch 
allen!  (2Kor 13,13)

Sonntag, 15. Juni 2025, Trinitatis
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Taufe von Stella Maas
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
10.45 Uhr Diasporakirche, Erolzheim
 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
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Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir in der 
Diasporakirche in Erolzheim herzlich zum Kirch-
kaffee ein!
 

 

Taufe ist etwas Wundervolles. Gottes großes Ja – ein Ver-
sprechen, das hält.
Das wollen wir feiern.
Mit Familien, die ein Kind taufen lassen.
Mit Erwachsenen, die sich zur Taufe entschieden haben.
Mit bereits Getauften, um sich an das Geschenk der Taufe 
zu erinnern.

Tauffest am Sinninger See
Sonntag, 29. Juni 2025 um 10.00 Uhr 
(beim Taucheinstieg am Westufer)
Hinterher sind alle Besucher*innen zum Kirchkaffee mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken eingeladen. Bitte bringen Sie dazu Ihr 
eigenes Geschirr mit (Teller, Tasse, Besteck).
Bei schlechtem Wetter findet das Tauffest in der Festhalle 
Kirchberg statt.

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
Frauentreff Berkheim, Dienstag, 17. Juni 2025, 15.00 Uhr 
Pfarrstadel Berkheim

Ansonsten finden in den Ferien keine weiteren Gruppen und 
Kreise statt.

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der 
Homepage www.evkirche-kirchdorf.de

Gartenbauverein Gutenzell
Gedenkkreuz am Bollsberger Weg 
Spaziert man vom Kleinserberg nach Bolls-
berg, passiert man ein Gedenkkreuz welches 
an den sinnlosen Tod  von Helmut Neuhaus 
erinnert, der durch einen Absturz 1945 mit 

seinem Schulungsflugzeug um‘s Leben kam.
Der junge Pilot wurde bei einem unbewaffnetem Übungsflug 
von sechs amerikanischen Jagdflugzeugen überrascht und 
abgeschossen. Dieses  traurige Schicksal teilten auch zwei 
weitere Schulungsflugzeuge für die in der Umgebung eben-
falls Gedenkkreuze aufgestellt wurden. 
Um diesen Ort des Gedenkens zu erhalten, spendete die 
Staudengärtnerei Gaißmayer zwei Rainweiden, die vom Gar-
tenbauverein Gutenzell gepflanzt wurden.

Nächster Stammtisch des Gartenbauvereins
Diese Woche Freitag, 13. Juni ab 19.30 Uhr im Dorfstüble 
Gutenzell
Nächstes Treffen am Freitag 11.07. ebenfalls im Dorfstüble 
um 19.30 Uhr. 
Und wer mal reinschmecken möchte - einfach vorbeikommen!

Frauenbund Gutenzell
-Blumenteppich für Fronleichnam-
Schon traditionell gestaltet der Frauen-
bund Gutenzell einen Blumenteppich für 
das Fronleichnamsfest. Franz-Josef und 
Rosi Sipple haben für uns ein schönes 
Motiv vorbereitet. Zum Blumen abzupfen 

und Blumenteppich legen und gestalten dürfen wir wieder bei 
Fam. Franz und Gabi Schmid in der Garage sein und treffen 
uns dort am Mittwoch, den 18.6. ab 13 Uhr
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Im Voraus schon ein herzliches Dankeschön an alle die dabei 
sind und mithelfen.
 
Terminvorschau:
Jahres-Ausflug nach Wangen und Tettnang
Wangen zählt zu den schönsten historischen Städten Süd-
deutschlands. Viele Brunnen, kleine Gärten, zauberhafte Gas-
sen, beeindruckende Handwerkshäuser mit geschichtlichen 
Hintergründen.
Stadtführungen in Wangen sind vielseitig. Speziell bei der The-
menführung „Frauensache“ werden wir vieles erfahren über 
Geschichten von Frauen aus Vergangenheit und Gegenwart.
Danach ist genügend freie Zeit für einen Stadtbummel, Besuch 
eines der zahlreichen Cafés oder ein Vesper in der legendären 
Gastwirtschaft „Fidelisbäck“.
Nachmittags werden wir im Hopfengut Tettnang erwartet. Die 
Region bietet beste Bedingungen für den Hopfenanbau. Das 
Hopfengut vereint Hopfenanbau, Brauerei, Museum, Laden 
und Gaststätte in einem. Auf unterhaltsame Weise erfahren 
wir dort viel Wissenswertes über die Pflanze und ihren Anbau.
Mit einem abendlichen Abschluss im „Grünen Baum“ in Hoch-
dorf runden wir den Ausflugstag ab.
Wann: Freitag, 27. Juni
Bus-Abfahrt:  08.30 Uhr Rathaus Gutenzell
Rückkunft:  ca. 20.30 Uhr
Kosten für Bus und Führungen:
Mitglieder 20 €, Nichtmitglieder 25 €
Bitte um baldige Anmeldung bei:
Christa Keller Tel. 2430

VfB Gutenzell e.V.
Fußball Aktive
Spielbericht
SGM Tannheim/Aitrach – VfB Gutenzell  
0:4 (0:2).
Der VfB Gutenzell hat die Saison in der Fuß-
ball-Kreisliga A3 mit einem souveränen 4:0-
Sieg beendet. Die ersatzgeschwächte SGM 

aus Tannheim/Aitrach wehrte sich nach Kräften, war aber am 
Ende chancenlos. Tore: 0:1, 0:3 Yanick Schraivogel (14., 51.), 
0:2 Tobias Hochdorfer (41.), 0:4 Michael Poser (81.). (schwa-
beische.de)
Die 1. Mannschaft beendet die Saison in der Kreisliga A3 
wahrlich meisterhaft! Mit 26 Siegen, 2 Unentschieden und 
80 Punkten steht der VfB am Saisonende ungeschlagen auf 
Platz 1 der Abschlusstabelle und steigt in der kommenden 
Saison in die Bezirksliga Oberschwaben auf. Zudem stellt die 
Mannschaft mit nur 18 Gegentreffern die beste Abwehr sowie 
mit 111 Toren den besten Angriff der Liga. Außerdem belegen 
Tobias Hochdorfer (34 Saisontore) und Yanick Schraivogel (22 
Saisontore) die Plätze 1 und 2 der Torjägerliste der Liga. Herz-
lichen Glückwunsch an alle Spieler und das gesamte Trainer-
team zu dieser außergewöhnlichen Leistung!

SGM SV Tannheim/TSV Aitrach - SGM Gutenzell/Schöne-
bürg III   2:3 (1:1)
Torschützen SGM Gutenzell/Schönebürg III: 
2 x Cosmin Zaharia (1:1 45, 2:2 65.) und 1 x Enrico Parilla 
(2:3 82.)
Die Reserve beendet die Saison mit 31 Punkten (8S-7U-5N) 
und belegt in der Abschlusstabelle den tollen 5. Platz (von 11 
Mannschaften).

SGM Gutenzell/Schönebürg II - TSV Kirchberg II  1:0 (0:0)
Torschütze SGM Gutenzell/Schönebürg II: 1 x Florian Maier 
(1:0 68.)
Die 2. Mannschaft muss sich am Ende der Saison mit 3 Zäh-
lern Rückstand nur knapp dem Meister aus Seekirch geschla-

gen geben und beendet die Saison in der Kreisliga B3 mit 46 
Punkten (14S-4U-2N) auf dem 2. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch zur Vizemeisterschaft! Somit darf die 2. Mannschaft 
am Sonntag, 15.06.25, an der Aufstiegsrelegation teilnehmen. 
Hierbei trifft die SGM II im Biberacher Stadion zunächst auf 
den Vizemeister der Kreisliga B2, den FV Altheim. Anpfiff ist 
um 15 Uhr! Kommt vorbei und unterstützt die 2. Mannschaft 
tatkräftig! Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Vorschau
RELEGATION X RELEGATION X RELEGATION
Sonntag, 15.06.25
15:00 Uhr FV Altheim - SGM Gutenzell/Schönebürg II 
(Spielort: Stadion Biberach)

80 Jahre VfB Gutenzell
Der VfB Gutenzell feiert im kommenden Jahr sein 80-jäh-
riges Vereinsjubiläum mit einem großen Zeltfest vom 04. - 
06.09.2026. Hierzu laden wir heute schon alle Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde herzlich ein.

AH (Ü32)
Vorschau
Freitag, 13.06.25
19:00 Uhr SV Winterstettenstadt - VfB Gutenzell (Spielort: 
Winterstettenstadt)

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Am 21. Juni 2025 laden wir alle Interessierten zur Fußwallfahrt 
vom Kloster Bonlanden über Berkheim nach Rot an der Rot 
ein. Zurück geht es über Mettenberg und Eichenberg.
Kraft schöpfen aus dem Evangelium bei Bruder Klaus und 
anderen.
Im Gehen sich selber wahrnehmen, die Schöpfung, die Kultur, 
den Geheimnisvollen….
06.00 Uhr: Aufbruch bei der Klosterkirche in 88450 Berk-
heim-Bonlanden über Berkheim, Zell nach Rot an der Rot.
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Klosterkirche St. Verena in Rot
ca. 11.00 Uhr: Rückweg über Mettenberg, Eichenberg,
ca. 14.00 Uhr: Rückkehr in Bonlanden.
Wegstrecke hin und zurück 20 km.
Getränke und Vesper für unterwegs bitte mitnehmen.
Anmeldung und weitere Informationen:
Verband Kath. Landvolk: Tel. 0711-9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de
Landvolkpfarrer Paul Notz: Tel: 07354-9373660, 
E-Mail: paul.notz@drs.de
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Pommfritz veröffentlichen Öchsle-Song
Oberschwäbische Kultband würdigt die Museumsbahn
Ochsenhausen – Passend zum 125 jährigen Jubiläum der Mu-
seumsbahn Öchsle hat die Ochsenhauser Kultband Pommfritz 
einen neuen Song heraus gebracht. Angefangen hat alles mit 
einer Idee von Benny Bechter, dem Vorsitzenden des Öchsle 
Vereins. Stefan Reisacher, Bandleader von Pommfritz ist oft 
am Bahnhof in Ochsenhausen anzutreffen, sein Sohn ist wohl 
einer der größten Öchsle Fans überhaupt.
In mehreren persönlichen Gesprächen entstand dann die 
Idee für den neuen Song. Inhaltlich handelt er natürlich vom 
Öchsle und von Oberschwaben, dem sogenannten gelobten 
Land. Auch die ein oder andere humoristische Textstelle ist im 
Lied verbaut, was vom Stil her direkt an Pommfritz erinnert. 
Die Formation wurde 1982 gegründet und besteht aktuell aus 
fünf Musikern.
Mitmehr als 150.000 verkauften Tonträgern und mehr als 1.000 
Live-Konzerten hat Pommfritz nicht nur im süddeutschen 
Raum Kult-Status erlangt. Nachdem der Song fertig aufge-
nommen war, galt es ein gemeinsames Musikvideo zu drehen. 
Gemeinsam wurde an einem Drehbuch gearbeitet und Mit-
te Mai wurde dieses dann umgesetzt. Rund 40 Mitwirkende 
waren einen ganzen Samstag mit dem Öchsle unterwegs um 
gemeinsam mit einer Produktionsfirma aus Österreich Auf-
nahmen für das „Trullala“ Video zu produzieren.
Das fertige Video kann ab Samstag, 7. Juni, am Abend auf 
der Homepage der Öchsle Museumsbahn unter www.oechs-
le-bahn.de angeschaut werden. Mehr Infos zur Band Pomm-
fritz gibt es unter www.pommfritz.de.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag 
und Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthau-
sen bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen 
um 12 und 16.15 Uhr. Vom 17. Juli bis 11. September ver-
kehrt der Zug zusätzlich donnerstags. Darüber hinaus werden 
zahlreiche Sonderfahrten angeboten. Reservierungen ab zehn 
Personen kostenlos,
Gruppenführungen und weitere Infos auch unter Telefon 
07352/922026 oder unter www.oechsle-bahn.de

Tennisverein Kirchberg e.V.  	  
und Weizenbierkulturverein Kirchberg e.V.
Sommerfest
beim Tennisheim Kirchberg mit der Band
UrWerk40
(Rock & Pop unplugged)
am 28.06.2025 ab 19:30 Uhr!
Eintritt frei!!!
Es freut sich auf Euch mit Essen und Getränken der
Tennisverein und der Weizenbierkulturverein Kirchberg

Musikverein Obersulmetingen
Einladung zum Obersulmetinger Zeltfest
Der Musikverein Obersulmetingen veranstaltet vom 18. - 22. 
Juni 2025 wieder sein
traditionelles Zeltfest, zu dem wir alle recht herzlich einladen.
Unser Programm:
MI 18.06. 
21:00 Uhr Cube Night Music by Paradiesvogel DJ Tonix
Einlass ab 21 Uhr! Ab 16 Jahren mit Partypass.
DO 19.06. 
11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen mit dem MV 
Katzensteig
14:00 Uhr Kaffee & Kuchen
17:30 Uhr Riß-Na-Fahra, anschl. Stimmung mit den Blas-
kapelle Peng

FR 20.06. 
19:00 Uhr Auf geht’s in die 8. Runde: Beste Live-Musik mit 
FÜNF Bands (Tim Vantol & Band, Escandalos, PigAss & The 
Hoodlums, Cédric L’Amour, Timo Bayer), frische Früchte-
bowle und Pils vom Fass, regionale Spezialitäten – wir freu-
en uns auf Euch! Tickets gibt es im VVK (18 €) unter www.
sält-festival.de, Abendkasse: 23 Euro
SO 22.06.   
TRAKTOR MEETS BLASMUSIK
9. Oldtimertreffen - Fahrzeuge von gestern und heute
10:00 Uhr Zeltgottesdienst, anschl. Frühschoppen und Mit-
tagessen mit dem MV Mundingen 
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen15:30 Uhr Unterhaltung mit 
der Vor- und JuKa Sulmetingen-Schemmerberg
17:00 Uhr Hammellauf, im Anschluss Ausklang mit dem MV 
Obersulmetingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Musikverein Obersulmetingen

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum 
An Fronleichnam 19. Juni bietet das Nistkasten- und Vogel-
schutzmuseum Ringschnait mit dessen Besitzer und Vogel-
schützer Gerhard Föhr eine Busfahrt zum Technikmuseum 
Sinsheim für Jedermann an. Es läuft unter dem Motto Museum 
besucht Museum. Neu ist die Besichtigung des neu ausgestell-
ten U-Bootes innen und außen. Führung gibt es keine und der 
Tag kann somit dort jeder frei gestalten. Abfahrt Grundschule 
Ringschnait 6.30 Uhr, Ankunft Ringschnait wieder ca. 18.30 
Uhr. Zustiege ab Erolzheim über Ochsenhausen möglich. Im 
Museumestaurant gibt es die Möglichkeit zum Essen, eben-
so der Halt an den Autobahnrastplätzen. Die Preise für Fahrt 
und Eintritt zusammen ist bis 5 Jahre 5 Euro, 6 bis 15 Jahre 
50 Euro und Erwachsene ab 16  65 Euro. Info und Anmeldung 
ab sofort mit gleichzeitiger Überweisung an: 
Gerhard Föhr, Volksbank Ulm- Biberach, 
DE91630901000665236000, 
Gerhard.Foehr@t-online.de, Tel.07352/2579

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Der Heilige Geist.
Jesus spricht: „Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Ge-
bote halten. Und Ich werde den Vater bitten, und Er wird 
euch einen anderen Ratgeber (Tröster, Ermutiger, Anwalt) 
geben, der euch nie verlassen wird. Es ist der Heilige Geist, 
der in alle Wahrheit führt. Die Welt kann Ihn nicht emp-
fangen, denn sie sucht Ihn nicht und erkennt Ihn nicht,“ 
(Johannes-Evangelium, Kap. 14, die Verse 12+13).
Jesus bereitet Seine Jünger auf die Zeit vor, in der Er wie-
der in den Himmel zurück-kehrt und sie auf der Erde zurück 
lässt. Sie sollen Gottes Frohe Botschaft in der ganzen Welt 
verkündigen. Natürlich haben sie ein „mulmiges Gefühl“ da-
bei, weil sie wissen, dass sie nun auf sich selber gestellt sind. 
Aber Jesus verspricht ihnen: “Ich sage euch all diese Dinge 
jetzt, solange Ich noch bei euch bin. Doch wenn der Vater 
den Ratgeber als Meinen Stellvertreter schickt- und damit 
meine Ich den Heiligen Geist-, wird Er euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, was Ich euch gesagt habe“, 
(Joh., Kap. 14, die Verse 25+26).
Kein Mensch hat Gott je gesehen, die Jünger gingen und lern-
ten drei Jahre mit Jesus, aber nun ist die Mission Jesu auf 
dieser Erde beendet. Aber das Geheimnis der Gottheit ist ja 
dessen Drei-Einigkeit: Vater, Sohn und Heiliger Geist. Als Jesus 
wieder in den Himmel auffährt, sendet Gott den Heiligen Geist 
auf die Erde. Wie versprochen. Er ist seither allgegenwärtig, 
d.h. überall auf der Erde präsent. Ein menschliches Gehirn 
kann das wohl nie erfassen, aber für Gott ist nichts unmöglich!
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Die Jünger waren Augenzeugen des Lebens und der Lehren 
von Jesus. Die Evangelisten Matthäus, Markus, Lukas und 
Johannes haben die Ereignisse um Jesus in den Evangelien 
und in der Apostelgeschichte niedergeschrieben und festge-
halten. Jesus versprach ihnen, dass der Heilige Geist ihnen 
helfen würde, sich an alles zu erinnern, was Er ihnen ge-
sagt hatte. Diese Zusage gewährleistet auch die Gültigkeit 
des Neuen Testaments. Wir können sicher sein, dass die 
Evangelien genaue Berichte über das sind, was Jesus tat.
Wenn jemand beginnt, in der Bibel zu lesen, kann es sein, 
dass einem das Gelesene oft schwer verständlich, ja „wie 
spanische Dörfer“ vorkommt. Hier kommt dann der Heilige 
Geist ins Spiel. Bitten Sie darum und lassen Sie zu, dass Er 
Sie zu verstehen lehrt, was Sie lesen. In unserem obigen Vers 
heißt es aber auch: „Die Welt kann Ihn nicht empfangen, 
denn sie sucht Ihn nicht und erkennt Ihn nicht“. Beginnen 
Sie, Gott in Seinem Wort zu suchen. Der Heilige Geist schließt 
Ihnen die Heilige Schrift auf und führt Sie in die wunderbare 
Welt Gottes ein. Bestimmt!
Das ist Jesu Zusage: „Ich bin bei euch bis ans Ende der 
Zeit!“ Damit ist der Heilige Geist gemeint, der permanent auf 
der Erde wirkt. Er kann auch die Gebete Seiner Kinder „über-
setzen“, d.h. vor Gott bringen. Er macht die Worte der Bibel 
verständlich, führt Menschen zu Reue und Umkehr, verän-
dert einen Menschen, dass er gott-gefällig wird. Er arbeitet 
„quasi Gott zu“.
Aber nur ein gläubiger und bekehrter Mensch kann den Hei-
ligen Geist empfangen. Es muß eine bewusste Umkehr, 
Sündenerkenntnis, Reue und Lebensübergabe an Jesus 
stattfinden, dann „nimmt der Heilige Geist Wohnung“ im 
Herzen des Gläubigen und dessen Leib wird zum „Tem-
pel Gottes“.
Lernen Sie Gott kennen! Lesen Sie in Seinem Wort, der 
Bibel!
Lesetipp: „Das Evangelium nach Johannes“ mit Erklärungen. 
In einer gut
verständlichen Übersetzung wird das Evangelium erklärt. Man 
erfährt „nebenbei“ einiges Wissenswertes über die damalige 
Zeit. Zu beziehen über das Missionswerk Werner Heukelbach, 
51700 Bergneustadt.
Bleiben Sie gesund! In unseren Gemeinderäumen findet 
jeden Sonntag ein öffentlicher Gottesdienst statt, zu dem 
wir Sie recht herzlich einladen! Beginn 1o.oo Uhr.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erozheim e.V.
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de.

vhs Illertal
Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den Pfingstferi-
en geschlossen ist. Anmeldungen sind jederzeit über die 
Homepage sowie schriftlich per Post oder E-Mail möglich.
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Dienstag, 17.06.2025
Töpferworkshop „Hahn, Henne und Küken“ für Kinder ab 
8 Jahren (Anja Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 
18.06.2025, 9:30 – 12 Uhr, 12.07.2025, 16 – 18 Uhr, Grund-
schule Kirchberg, Werkraum
Töpferworkshop „Masken“ für Kinder ab 8 Jahren (Anja 
Roth) 3 Termine, 17.06.2025, 14 – 16:30 Uhr, 18.06.2025, 14 
– 16:30 Uhr, 12.07.2025, 14 – 16 Uhr, Grundschule Kirchberg, 
Werkraum
Dienstag, 24.06.2025
Pilates am Morgen im Sommer - für Fortgeschrittene (Ade-
linde Bek) 6 Termine, 09:30 – 10:30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Erolzheim
Funktionelle Gymnastik für Frauen 50+ (Angelika Schilz-Fié-
vet) 5 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Mittwoch, 25.06.2025
Pilates für leicht Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde 

Bek), 6 Termine, 17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule, Bonlanden
NEU! Hoopdance für Erwachsene Anfänger (Sarah Abrell) 
5 Termine, 20 – 21:15 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Donnerstag, 26.06.2025
Qigong im Sommer (Christina Mack) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, 
Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal, OG
Pilates für Fortgeschrittene im Sommer (Adelinde Bek) 5 
Termine, 20 – 21 Uhr, c
Samstag 28.06.2025
Kinder-Nähworkshop: Wir nähen eine Handytasche, ab 10 
Jahren (Daniela Theurer) 1 Termin, 13 – 15, Geschäftsstelle 
vhs Illertal, Seminarraum
Freitag, 04.07.2025
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 9 – 
9:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Fit für Mamas mit Baby (Cornelia Grandy) 4 Termine, 10 – 
10:45Uhr, Fit für Mama‘s mit Baby
Original Thailändische Küche „Sommer Variante Gerich-
te“ (Pimphawan Ebinger) 1 Termin, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG
Donnerstag, 10.07.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag im Sommer 
(Sarah Speidel) 5 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Edelbeuren
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG
Freitag, 11.07.2025
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 
Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG
So schmeckt der Sommer - neue Rezepte mit dem Ther-
momix (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 –22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Küche, EG

Kulturamt Biberach 
Der Vorverkauf für die Kultursaison 2025/2026 hat be-
gonnen!
Für die kommende Spielzeit hat das Kulturamt der Stadt Bibe-
rach ein vielfältiges und umfangreiches Programm auf die Bei-
ne gestellt. Über 50 Veranstaltungen stehen zur Auswahl! Von 
mitreißenden Tanzperformances und bewegender Oper bis 
hin zu einem abwechslungsreichen Theater- und Kleinkunst-
programm – auch in der kommenden Spielzeit zeigt sich die 
Biberacher Kulturlandschaft bunt, lebendig und überraschend.
Ab sofort sind Einzeltickets für alle Veranstaltungen erhältlich. 
Aber auch Abonnements können abgeschlossen werden für 
Besuchende, die sich für fünf Veranstaltungen über die Sai-
son hinweg entscheiden. Für alle Kulturbesucher lohnt sich 
der frühzeitige Kauf von Eintrittskarten, um sich die besten 
Plätze in den Veranstaltungsräumen zu sichern. Der Vorver-
kauf findet wie gewohnt beim Kartenservice im Rathaus statt, 
sowie online, telefonisch und schriftlich. Weitere Informationen 
hierzu und zum Abonnement gibt es unter www.kulturabo-bi-
berach.de.
Kulturbegeisterte können sich unter anderem auf große Büh-
nenveranstaltungen in der Stadthalle freuen, wie etwa die 
interaktive Physikshow der „Physikanten“ (10. Oktober), die 
Tanzperformance „Dreamscapes“ (19. November), den „Su-
per Looper Martin O.“ (6. Dezember), die Oper „Carmen“ von 
Georges Bizet (7. März 2026), Heinrich von Kleists Klassiker 
„Der zerbrochne Krug“ (19. März 2026) die bereits legendäre 
Biberacher A Cappella Nacht (21. März 2026), Peter Maffays 
Kindermusical ANOUK (27. März 2026) oder die SWR Big 
Band (23. April 2026), um nur auf einen kleinen Ausschnitt 
der großen Programmfülle einzugehen. Aber auch diverse 
kleine und feine Kleinkunst-Veranstaltungen im Komödien-
haus dürfen nicht fehlen und bieten viel Neues für neugierige 
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Liebhaber, die sich auch einmal überraschen lassen wollen 
von jungen und aufstrebenden Künstlerinnen und Künstlern. 
Daneben werden auch bereits in Biberach etablierte Akteure 
wie z. B. HG Butzko (9. Oktober), Helge Thun (8. März 2026) 
oder Jess Jochimsen (13. März 2026) mit von der Partie sein.
Das Kulturamt der Stadt Biberach lädt alle Kulturbegeister-
ten dazu ein, im Programmheft zu stöbern, sich inspirieren zu 
lassen und gemeinsam in die Welt der Kultur einzutauchen – 
lebendig, vielfältig und hautnah. Das Programmheft ist erhält-
lich beim Kartenservice im Rathaus in Biberach, sowie digital 
unter www.kulturabo-biberach.de.
Beim KulturAbo werden zu Beginn der Saison mindestens 
fünf Veranstaltungen mit jeweils 20 % Ermäßigung gebucht. 
Zusätzliche Veranstaltungen können auch später noch nach-
träglich mit 20 % Rabatt hinzugebucht werden – sowohl online 
als auch im Kartenservice vor Ort.
INFO
• �Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenservice 

im Rathaus der Stadt Biberach, Matthias-Erzberger Platz 1, 
88400 Biberach erhältlich.

• �Öffnungszeiten des Kartenservice im Rathaus: Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 und 14-
17 Uhr, Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag von 8:30-
12:30 Uhr.

• �Online sind Tickets buchbar unter www.kartenservice-bibe-
rach.de, oder per Mail an kartenservice@biberach-riss.de. 
Weitere Infos zum Abonnement unter www.kulturabo-bi-
berach.de.

• �Telefonische Kartenbestellungen bei Schwäbisch Media, 
Telefon 0751/29 555 777

8. Biberacher Genießerlauf jetzt auch für 
Walker
Die Online-Anmeldung zum 8. Biberacher Genießerlauf am 19. 
Oktober ist freigeschaltet. Neu ist dieses Jahr das Angebot für 
Walker beim REWE Engel Genusswalk über knapp 6 Kilometer. 
Das teilten die Lauffreunde Biberach e.V. als Veranstalter mit. 
Die Startnummernausgabe wie auch die After Run Party mit 
Siegerehrung und Startnummernverlosung findet dieses Jahr 
erstmals zentral in der Biberacher Stadthalle statt.
Wer sich früh anmeldet, hat Chancen, das aktuelle Genießer-
lauf-Shirt gratis zu erhalten. Die ersten 150 Angemeldeten für 
den BKK VerbundPlus-Halbmarathon (Biberach-Reute-Ingol-
dingen und zurück) und die ersten 75 Duos für die 2 x 8 km 
Kreissparkasse Biberach-Staffel (Biberach – Reute und zu-
rück) erhalten das Shirt, ebenso die ersten 40 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des REWE Engel Genusswalks. „Immer 
wieder waren wir angesprochen worden, mal etwas für Walker 
anzubieten“, so Birgit Hipp, Schriftführerin des Genießerlauf. 
Darauf habe sich das Streckenteam um einen Routenverlauf 
gekümmert, der in die bestehenden Zeitabläufe und Strecken-
pläne zu integrieren ist.
„Zu Beginn des Wolfentals geht es für die Walker links auf eine 
Schleife über den Höhenzug Richtung Saulgauer Straße“, so 
Streckenchef Harry Zell. Die Strecke sei knapp sechs Kilome-
ter lang, habe einen knackigen Aufstieg und sei landschaftlich 
reizvoll.  Start zum REWE Engel Genusswalk wird um 11.20 
Uhr auf dem Marktplatz sein: „Willkommen sind Walker mit 
oder ohne Stöcke“, so Zell. Eine separate Walking-Wertung 
werde es nicht geben, gleichwohl würden die Zeiten genom-
men. Und Chancen auf tolle Preise bestünden auch bei der 
Startnummernverlosung im Rahmen der After Run Party ab 
14 Uhr in der Stadthalle.
Das Meldesystem für größere Gruppen von Firmen, Schulen 
oder Vereinen hat der Verein auf Basis der Erfahrungen der 
vergangenen Jahre abermals vereinfacht. Die Anmeldegebüh-
ren sind geringfügig erhöht, nachdem man vergangenes Jahr 
mit einer „Roten Null“ abgeschlossen habe, so Harry Zell, der 

neben der Strecke auch die Finanzen des Genießerlaufs ver-
antwortet. Das Team der Lauffreunde freut sich auf den 19. 
Oktober, wenn hunderte Läufer und Walker auf die Strecken 
gehen und die Stimmung an den Strecken, in Reute, Ingol-
dingen und natürlich auf dem Biberacher Marktplatz für Teil-
nehmer und Zuschauer blendend ist.
https://biberacher-geniesserlauf.de
info@biberacher-geniesserlauf.de

Caritas Biberach-Saulgau
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patien-
tenverfügung“
Am Donnerstag, den 10. Juli 2025 lädt die Caritas herzlich 
zu dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Pa-
tientenverfügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im Riefhaus, 
Marktstraße 17 in 88456 Ingoldingen-Winterstettenstadt. Re-
ferentin ist Sonja Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist 
kostenlos, um eine Spende wird gebeten, Getränke werden 
vor Ort angeboten.
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein 
Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit 
besonderen Familienkonstellationen umgegangen werden? 
Wie findet sich meine ganz persönliche Wertevorstellungen 
wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen Betreuung auf 
sich? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behan-
delt. Fragen sind willkommen.
Vortrag „Bestattungsvorsorge“
Am Donnerstag, den 17. Juli 2025 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 
Uhr im Riefhaus, Marktstraße 17 in 88456 Ingoldingen-Win-
terstettenstadt. Referent ist Horst Patotzki, Geschäftsleiter des 
Bestattungsinstituts Patotzki. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist 
kostenlos, um eine Spende wird gebeten, Getränke werden 
vor Ort angeboten.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr pri-
vate und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerver-
lauf ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was 
sind die ersten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten 
gibt es? Was für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit 
welchen Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene 
Bestattung vorsorgen? Diese und weitere Themen werden im 
Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“
Am Donnerstag, den 24. Juli 2024 lädt die Caritas zu dem 
Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ ein. 
Beginn ist um 18:30 Uhr im Riefhaus, Marktstraße 17 in 88456 
Ingoldingen-Winterstettenstadt. Referent ist der Notar Her-
mann Frey. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten, Getränke werden vor Ort angeboten.
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst 
bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies 
schafft Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk 
in unserem Sinne verwendet wird. Doch was gibt es bei der 
Gestaltung des Testaments zu beachten? Wie sieht die ge-
setzliche Erbfolge aus? Welche Steuern kommen auf die Erben 
zu? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. 
Fragen sind willkommen.

bela e.V. | gGmbH – Begleitetes Wohnen 
in Familien (BWF) 
Familiäres Umfeld für älteren Bewohner gesucht
Wir suchen für einen 74-jährigen Mann ein Zuhause in einer 
Gastfamilie im Raum Ochsenhausen, Rot a. d. Rot, Erolzheim, 
Berkheim, Tannheim (Landkreis Biberach). Der Betreffende 
benötigt Unterstützung aufgrund leichter Pflegebedürftigkeit 
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und Einschränkungen im Alltag, ist aber geistig fit. Sein Inter-
esse gilt dem Kunsthandwerk, das er bis heute ausgeübt hat.
Im Begleiteten Wohnen in Familien stellt die Gastfamilie dem 
Bewohner ein Zimmer oder eine kleine Wohneinheit im eige-
nen Haus oder Wohnung zur Verfügung. Weitere Wohnräume 
wie Badezimmer, Küche, Wohn- oder Esszimmer und Garten 
würde der 74-Jährige mitbenutzen. Eine ständige Anwesenheit 
durch die Gastfamilie ist nicht erforderlich. Eine Mitarbeiterin/
ein Mitarbeiter vom BWF-Team Biberach übernimmt die fach-
liche Begleitung und unterstützt durch regelmäßige Hausbe-
suche und Telefonate die Gastfamilie und den Bewohner. Eine 
Dreierkonstellation, die niemanden allein lässt.
Die Aufwandsentschädigung für die Gastfamilie liegt bei ca. 
1.300 Euro pro Monat. Diese setzt sich aus einer Betreuungs-
pauschale und den Kosten für Unterkunft mit Verpflegung 
zusammen.
Haben Sie Interesse an dieser sozialen und sinnstiftenden 
Aufgabe?
Dann freuen wir uns über einen Anruf von Ihnen!
Weitere Informationen bekommen Sie bei bela e.V. | gG-
mbH Biberach
Telefon 07351 37418-05 oder 
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de

Landesfeuerwehrverband   
Baden-Württemberg e.V. 
Information zum Rauchmeldertag 2025
Ein Rauchmelder ist der beste Lebensretter in Ihrer Woh-
nung: Vor allem nachts werden Brände in Privathaushalten 
zur tödlichen Gefahr, denn im Tiefschlaf riecht der Mensch 
nichts. Schon drei Atemzüge hochgiftigen Brandrauchs kön-
nen tödlich sein, die Opfer werden im Schlaf bewusstlos und 
ersticken.
Der laute Alarm des Rauchmelders warnt auch im Schlaf 
rechtzeitig vor der Brandgefahr und gibt den nötigen zeitlichen 
Vorsprung, sich in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr 
zu alarmieren.
Jeden Monat sterben in Deutschland immer noch rund 30 
Menschen durch Brände, die meisten von ihnen an einer 
Rauchvergiftung. Tödlich ist bei einem Brand in der Regel 
nicht das Feuer, sondern der Brandrauch. Bereits eine Lungen-
füllung mit Brandrauch kann irreversible körperliche Schäden 
verursachen. Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr 
ist im Gegensatz zur landläufigen Meinung nicht nur Fahrläs-
sigkeit: Sehr oft lösen auch technische Defekte Brände aus.
Seit nun 25 Jahren unterstützen Feuerwehren die Initia-
tive „Rauchmelder retten Leben“.   Mit dem bundesweiten 
Rauchmeldertag am Freitag, den 13. Juni, sollen die Geräte 
wieder mehr in den Vordergrund gerückt werden.
Was tun, wenn’s brennt? Das richtige Verhalten im Brand-
fall
Rauchmelder sind mittlerweile in allen Bundesländern Pflicht. 
Doch die wenigsten Menschen haben einen Plan, wie sie bei 
einem überraschenden Brand in der Wohnung richtig reagie-
ren sollen. Vor allem nachts, wenn man durch den Alarm des 
Rauchmelders aus dem Schlaf gerissen wird, gilt es schnell zu 
reagieren. In der Regel hat man nach Auslösen des Rauchmel-
ders nämlich nur 120 Sekunden Zeit, sich in Sicherheit zu 
bringen. Hinzu kommt, dass ein Brandfall ein höchst erschre-
ckendes Erlebnis und von den Betroffenen mangels Erfahrung 
auch nicht einzuschätzen ist. Daher wird von der Feuerwehr 
dringend empfohlen, sich vorher mit der ganzen Familie dar-
über Gedanken zu machen.
Auf der Basis einer vom Gemeinsamen Ausschuss Brand-
schutzaufklärung/Brandschutzerziehung des Deutschen Feu-
erwehrverbandes und der Vereinigung zur Förderung des 
Deutschen Brandschutzes soll die Bevölkerung daher über 
das richtige Verhalten im Brandfall aufgeklärt werden.

Animationsclip des Landesfeuerwehrverbandes Ba-
den-Württemberg zum Verhalten im Brandfall
Der Feuerwehr-Löwe Badele und sein Freund der kleine Ele-
fant Württele erklären wie einfach man sich bei einem Brand 
richtig verhält und was genau dann zu tun ist.
Diesen Animationsclip findet man auf unserem Youtube-Kanal 
unter https://youtu.be/mNo_KCtK3to. 
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf unserer 
Homepage unter 
https://www.fwvbw.de/verhalten-im-brandfall-handrei-
chung-und-arbeitsmittel,307.html verfügbar.

Agentur für Arbeit 
Tag der Ausbildung und des Dualen Studiums
Wer sich für eine Ausbildung oder ein Duales Studium bei der 
Agentur für Arbeit Ulm interessiert, kann am Donnerstag, den 
10. Juli einen Blick hinter die Kulissen der Wichernstraße 5 
werfen. Es gibt eine Schnitzeljagd durch die Arbeitsagentur, 
gratis Bewerbungsfotos und viele Kolleginnen und Kollegen 
zum Ausfragen. Am Ende klingt die Veranstaltung mit alko-
holfreien Cocktails aus. Wer interessiert und mindestens 14 
Jahre alt ist, kann sich bis zum 1. Juli kostenfrei anmelden:
Kontakt:
Per E-Mail an Ulm.IS-Personal-AQUA@arbeitsagentur.de
Telefonisch unter 0731 160-888

Kloster Bonlanden
Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

 

Für die Sicherheit unserer Kinder: 

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit. 
Es gilt Schrittgeschwindigkeit im 

verkehrsberuhigten Bereich! 
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altjapa-
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Herbst
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wird
im Herbst
geerntet
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Impf-
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Abk.:
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Stoß-
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Unge-
ziefer,
Kaker-
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Voll-
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der Feld-
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streich-
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Erkäl-
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i. d. Antike
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Bibel

Bühnen-
stück
Shake-
speares

schwarzer
Vogel
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anzei-
gendes
Fürwort

Segel-
kom-
mando:
Wendet!

Zeichen
in
Psalmen

Erstauf-
führung

chem.
Zeichen
für
Cäsium

ätzende
Flüssig-
keit
Scheren
des
Hunde-
fells

Riese im
franz.
Märchen

Kurort im
Spessart

Ärger
erregen

Garten-
frucht

Getreide

Palast
des
Sultans

franzö-
sisch:
er

Blumen-
steck-
kunst

Kontakt-
linse

Vertei-
diger
beim
Judo

Tier-
pfote,
Pranke

ehem.
Einheit
für den
Druck

rundge-
wasche-
ner
Stein

Zug-
vogel

pomme-
risch:
kleine
Insel

Insel vor
Marseille

ein
Planet

Kose-
name
e. span.
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Herbst-
blume

ein
Trilli-
onstel
Teil

latei-
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Urlaubs-
fahrt

Ort am
Lech

Vor-
gehens-
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Kälte-
produkt

Schande
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Kauf-
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Baby-
kost

Laut,
Klang

vergo-
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Apfelsaft

Nage-
tier
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Tonart

englisch:
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erster
Ton der
Ton-
leiter

arkti-
scher
Meeres-
vogel
Stadt am
Großen
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see

Figur der
‚Sesam-
straße‘

Wein-
ernte

fünfzig
Prozent

im
Stil von
(franz.)

je
(latein.)

Erinne-
rung
(griech.)

grie-
chisch:
ja
Stadt
am
Leba-
see

füllig

argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)

Stift zum
Markie-
ren

See-
fahrts-
zeichen

braun-
grau

englisch:
ist

japan.
Autor
(Nobel-
preis)

Vorname
der
Berg-
man †

Initialen
des
Malers
Matisse

Vater
Davids
im A.T.

Erinne-
rungs-
stück

Deck-
schich-
ten

modern

ehem.
dt. Fuß-
ballprofi
(Uwe)

Fremd-
wortteil:
gleich

Vorname
Newtons

Nacht-
vögel

englisch:
nein,
kein

int.
Raum-
station
(Abk.)

ge-
streiftes
Steppen-
pferd

Alpen-
republik

ehem.
dt. Zah-
lungs-
mittel

Dyna-
mik

DEIKE 750-A3-1020

Foto © Clipdealer/seawhisper/123RF/DEIKE 750R79K1

 

NORVHADW

OBERONPOEKELAUSMANLASS

SKLAVEAMINNNSAHUELSE

AIEKNARREKOMITLEIDL

EMMERNMALIBISISHUI

ABAPCELLOXFESTUNG

SEELACHSATHEMAEET

TRIELLHIERANIUSTER

ENELOGENERERDBEERE

KRAEUTERUKUEHLOERS

USERTGMEGAMIGGNOP

HREAGANSWATOMEIKE

EDRNOTKETAPPEHUTK

HARRETRSEIMASFKREOSOT

ANSAFEUDELSNNENANPB

AGNISCHABERFEITELUMDEEP

SAEONHSEEUEREBPREMIERE

CSOORBNDERSTURMERSERAILKRR

HAFTGLASUKEENAENKIESELSOIEIF

UNEHRENEPTUNBKATTOELSTADLKE

UUIRSEETEHAELFTERLRATTEIWEEK

PRIMCBERTLSAUMNEMEOBELEIBT

FEMARKERBOJETAUPEOOINGRIDISAI

EBELAEGEINSEELERISOISAACUHUSNO

ANDENKENISSZEBRAOESTERREICHRMELAN

W
A

LD
B

EW
O

H
N

ER



Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel� Nummer 24

Nonogramm
Schwärzen Sie einige der Felder  
im Diagramm! 

Die Zahlen am Rand geben  
dabei in der richtigen  
Reihenfolge an, wie viele  
aufeinanderfolgende Felder  
in der entsprechenden Zeile  
oder Spalte zu schwärzen sind.
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Pro� tieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie 

gerne.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Biberach
Pro� tieren Sie von einem 

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Biberach

Bad Buchau

Hochdorf

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Oberstadion
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Immobilie verkaufen? 
Wir übernehmen das. 

 

SCHNELL  ZUVERLÄSSIG  SICHER  ZUM BESTEN PREIS 
 

 Rohmer Immobilien GmbH        Telefon: 0162 6808498 
 Hauptstraße 77         info@rohmer-immobilien.de 
 88477 Schwendi         www.rohmer-immobilien.de 
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1. Ladenzentrum

2. Abzeichen am Revers

3. kompakt, gedrängt

4. Haarspalterei

5. Eisenbahnwaggon

6. Reinigungsbetrieb

7. Nachtisch

8. Medienberuf

9. Polartier

10. Fabeln

11. Milchprodukt

12. blamiert

13. Entlassung

14. Kopf einer Bande

15. Tagungsraum

16. Alarm

17. Primat mit Greifschwanz

18. kop� ose Angst

19. Ballsportbegeisterter

20. ein Epos

  

Lösung „Silbenrätsel“: 1. Markthalle, 2. Ansteckna-
del, 3. komprimiert, 4. Wortklauberei, 5. Gueterwa-
gen, 6. Waescherei, 7. Erdbeerpudding, 8. Jour-
nalist, 9. Weissfuchs, 10. Tiergeschichten, 11. Schlag-
sahne, 12. blossgestellt, 13. Kuendigung, 14. Draht-
zieher, 15. Sitzungszimmer, 16. Warnsignal, 17. Klam-
mera� e, 18. Panikstimmung, 19. Fussballfan, 20. Ro-
landslied – „Das einzig Gefaehrliche am Fliegen ist 
die Erde.“  

SILBENRÄTSEL  
Aus den Silben af - an - ball - be - beer - bloss - 
del - di - ding - draht - erd - fan - fe - fuchs - fuss - 
ge - ge - gen - gue - gung - hal - her - jour - 
klam - klau - kom - kuen - lands - le - lied - list - 
markt - mer - mer - miert - mung - na - na - nal - 
ne - nik - pa - pri - pud - rei - rei - ro - sah - sche - 
schich - schlag - sig - sit - steck - stellt - stim - ten - 
ter - tier - wa - wae - warn - weiss - wort - zie - 
zim - zungs sind 20 Wörter zu bilden, deren sechste 
und zehnte Buchstaben, jeweils von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Wilbur Wright ergeben.

DEIKE PRESS

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Gemeinde Kirchberg           
-Landkreis Biberach-

Die Gemeinde Kirchberg an der Iller sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Krippengruppe (1-3 Jahre) in unserer Kinder-
tagesstätte und die Außengruppe (3-6 Jahre) im Kindergarten  
St. Josef engagierte

Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KitaG (w/m/d)

Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Susanne  
Scherbaum unter Tel: 07354/93179-0 zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:  
https://www.kirchberg-iller.de/verwaltung-buergerservice/ 
verwaltung/stellenausschreibungen

Gemeindeverwaltung Kirchberg, Hauptstr. 20, 
88486 Kirchberg an der Iller, Tel. 07354/9316-0

Wir sind ein mittelständisches Großhandelsunternehmen auf 
Wachstumskurs und beliefern als MCS-Regionalpartner 
Tankstellen und Kioske sowie den selbstständigen Lebensmit-
teleinzelhandel im süddeutschen Raum.

Wir suchen für unser Logistikzentrum in Ochsenhausen ab sofort eine

Einkäufer/-in Frische, Obst und Gemüse (m/w/d)
Vollzeit

Ihre Aufgaben vielseitig, abwechslungsreich, spannend
• Verantwortung für den Warenbereich Frische und Obst/Gemüse
•  Bedarfsgerechte Beschaffung und Disposition der Warenbereiche Frische  

sowie Obst & Gemüse
• Auswahl und Verhandlung mit Lieferanten sowie Artikelauswahl
• Pflege von Artikelstammdaten im ERP-System
• Preispflege und -kontrolle der Artikel Ihres Verantwortungsbereiches
• Ansprechpartner für Lieferanten und Kunden
• Mitwirkung auf der unternehmenseigenen Hausmesse

Ihr Profil präzise & eigenverantwortlich
•  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare  

Qualifikation
• Erste Erfahrung im Lebensmittelbereich und/oder im Einkauf wünschenswert
• Analytisches Denkvermögen und strategisches Handeln
• Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
•  Sicherer Umgang mit MS-Office und idealerweise Kenntnisse in MS Dynamics 

NAV
• Strukturierte & sorgfältige Arbeitsweise
• Teamgeist & Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen
• Flexible Arbeitszeiten
• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem wachsenden Unternehmen
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
•  Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Jahresprämie sowie individuelle  

Bonuszahlungen
• Mitarbeiterrad, Zuschuss zum Fitnessstudio, Mitarbeiterobst
• Betriebliche Altersvorsorge
• Weiterbildungs- & Entwicklungsmöglichkeiten
•  Angenehmes Arbeitsumfeld in einem tollen Team, Kommunikation auf  

Augenhöhe

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
unsere Personalabteilung unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins & 
Ihrer Gehaltsvorstellung, entweder per Post oder per E-Mail.

Utz GmbH & Co. KG, Lebensmittel-Großhandel
Kolpingstraße 40, 88416 Ochsenhausen
Telefon: 07352/9202-10 www.utz-lebensmittel.de
Ansprechpartner: Matthias Utz, Gabriel Haas
E-Mail: personal@utz-lebensmittel.de

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

  
  

 
 

 
 

 

    
  

 

 

 
 

 
   

   
 

 
 
 

ES IST NIE ZU SPÄT FÜR EINEN NEUANFANG
Umschulung: Ratgeber für einen erfolgreichen Berufswechsel
(djd). Eine klassische Ausbildung und eine Umschulung unterscheiden sich 
fundamental. Eine Ausbildung dauert meist drei Jahre und richtet sich an 
Schulabgänger. Eine Umschulung ist eine verkürzte, zweijährige Ausbil-
dungsform für Erwachsene mit Berufserfahrung. Moderne Lernmethoden 
und � exible Online-Formate machen die Umschulung effektiv und verein-
bar mit anderen Verp� ichtungen. Renommierte Bildungsträger wie das IBB 
Institut für Beru� iche Bildung bieten ein breites Spektrum an Umschu-
lungsberufen in verschiedenen Bereichen an, Infos: www.ibb.com. In einer 
umfassenden Beratung informieren Experten über Berufsbilder und För-
dermöglichkeiten. Die Finanzierung kann durch Programme wie den Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit unterstützt werden, der die ge-
samten Kosten abdeckt.


